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Kirchberger Altstadtfest  
am 1. Oktober 2016  

von 13.00 bis 19.00 Uhr
Vor uns liegt ein weiterer Veranstaltungshöhepunkt im gesellschaft-
lichen Leben der Stadt Kirchberg. Denn beim Kirchberger Altstadt-
fest geht es um weit mehr, als um das Feiern eines Festes. Es geht 
um Engagement für das eigene zu Hause, um das Miteinander der 
Generationen, das Wissen über die eigenen Gewerke und um das 
Wiedersehen mit Freunden und Familie. 
Die Stadt Kirchberg freut sich, gemeinsam mit allen Beteiligten  
einen Rahmen für Ihre Gespräche, für Ihr Lachen und für Ihr Wohl-
befinden zu schaffen. 

Bühnenprogramm
ab 13.00 Uhr
Das bunte Markttreiben wird von unserer Bürgermeisterin,  
Frau Obst, eröffnet. Anschließend übernimmt die Veranstaltungs-
agentur „SACHSENENGEL Entertainment“ mit Jens Auerswald die 
musikalische Umrahmung.

14.00 Uhr
Es hallen schottische Dudelsackklänge, gespielt von „The Ore 
Mountain Piper“ über das Kirchberger Festgelände.

14.30 Uhr 
Herr Jürgen Wutzler, Rassetaubenzüchter Felegyhazaer Tümmler, 
präsentiert seine Rassetauben und lässt sie anschließend steigen. 
Herr Wutzler ist amtierender und vierfacher Europameister, fünfmal 
Europachampion, 21-mal Deutscher Meister, mehrfach SV-, Sach-
sen-, Kreis- und Vereinsmeister.

15.00 Uhr
Frau Sabrina Köhler und ihr Tanzteam sorgen mit Zumba, einer  
Mischung aus Aerobic und überwiegend lateinamerikanischen 
Tanzelementen, für Bewegung auf der Bühne. 

15.30 Uhr 
Es erfolgt die offizielle Gründung einer Kinderfeuerwehr der Stadt 
Kirchberg.

16.15 Uhr
Herr Wutzler präsentiert noch einmal Rassetauben und lässt diese 
gen Himmel steigen.

16.30 Uhr
Die Gruppe „Spill Folk“ übernimmt die Bühne und spielt irische 
Folkmusik mit mittelalterlichen Einflüssen .

17.30 Uhr
Zwischendurch zeigt „The Ore Mountain Piper“, wie wunderschön 
schottische Dudelsackmelodien im Erzgebirge klingen können.

18.00 Uhr
Den Ausklang unseres Altstadtfestes begleitet die Gruppe „Spill 
Folk“ mit Dudelsack, Mandola, Flöten und Kontrabass.

Angebote im und um das Rathaus
im Erdgeschoss des Rathauses:
-  großer Bücherbasar
-  Vorstellung der Angebote von Tanzlehrerin Frau Sabrina  

Köhler
-  Kunstausstellung von Juliane Merkel im Eheschließungs- 

zimmer 
-  Ausstellung „Koffer mit Geschichte“ vom Helferkreis des Wohn-

projektes Kirchberg im Beratungszi. EG Altmarkt 1

-  Glücksrad drehen am Stand der Sparkasse 
-  Musterwand von der Firma „Elektro-Blitz GmbH“
-  Informationsstand von 15.00 bis 16.00 Uhr aus dem städti-

schen Bauamt über die Historie und Neugestaltung des Alt-
marktes

im 1. Obergeschoss – Festsaal/ Foyer:
- Ausstellungseröffnung der Wanderausstellung „Deutsche Tei-

lung – Deutsche Einheit“ im Festsaal
- Kunstausstellung von Frau Marion Hallbauer
-  Promotionstand der „Freien Presse“

im 2. Obergeschoss:
-  Ausstellung „Gaststätten entlang des Rödelbachtals“ mit  

Kaffee- und Kuchenstand  vom Verein Porzellan- und Kaffee-
tradition e.V.

- Ausstellung der Sternenfreunde Burkersdorf

im Innenhof des Rathauses:
-  Oldtimer-Motorrad-Ausstellung vom Motorrad-Oldtimerclub 

Kirchberg e.V. mit Vorkriegs- und Nachkriegsmodellen von 
1928 bis Ende der 60er Jahre und der Motorrad-Straßenrenn-
sportler, Herr Siegfried Merkel, stellt seine Motorrad Renn- 
maschine MZ – Re 125 ccm aus den 60er Jahren aus

-  Kleintierausstellung des Kleintierzüchtervereines S 624 
Burkersdorf e.V.

rund um das Rathaus präsentieren sich:
- Vorstellung der Fahrschule Bretschneider mit Wissensquiz
-  Verkaufsstand der Gärtnerei Wolf
-  Vorstellung der Pflegedienstleistungen des Pflegedienstes  

„MiSana“ mit kleinem Gesundheitscheck
- Messestand und Hilfsmittel aller Art vorgestellt vom Sanitäts-

haus Hertel
-  Informationsstand über die gemeinnützige Heimbetriebs- 

gesellschaft mbH Kirchberg
-  Präsentation der „Apotheke am Borberg“
- Informationsstand der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. mit der Kin-

dertagesstätte „Regenbogen“ und dem Wohnprojekt Kirchberg
- Weinverkauf der Deutsch-Französischen Freundschaftsgesell-

schaft Kirchberg 
-  Präsentation des Geschäftes von Frau Mandy Hirsch sowie der 

Gaststube „Vitato Hirsch“ aus Crimmitschau
- Präsentation von zwei Fahrzeugen des Peugeot-Autohauses 

Riedel GmbH
-  Vorstellung von drei Fahrzeugen des CCA-Autohauses Kirch-

berg GmbH
-  Vorstellung des Ladenangebotes des Fahrradgeschäftes  

Kramer
-  Präsentationsstand der Dachdeckerei und Zimmerei GmbH 

von Herrn Lukas Buchmann
-  Präsentationsstand des Bezirksschornsteinfegermeisters Herrn 

Thomas Kaiser
-  Verkaufsstand von Whiskyspezialitäten von Herrn Volker  

Döhler
-  Bastelstraße mit dem Familienzentrum Kirchberg
-  Medienstand der Verkehrswacht Zwickauer Land e.V.
-  Äpfel- und Apfelsaftverkauf von Herrn Wutzler
-  Fotostand des Fotoladens Weber – es besteht die Möglichkeit 

ein Foto mit Tauben zu machen.
-  Glücksrad drehen mit der Volksbank
-  Vorstellung der T-Shirt-Druckerei GbR von Herrn Lippke und 

Herrn Kaul
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-  Quiz und kleine Spiele sowie Verkauf der „Kirchberger Quark-
mütz“ des Erzgebirgischen Heimatvereins Kirchberg e.V.

-  Ausstellung und Verkauf der Arbeiten von den „Holzwürmern“ 
der Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ mit erstmaligem Ver-
kauf des „Kirchberger Stocknagels“ für je 2,50 €

-  Verkauf von Kerzen aus eigener Produktion durch die Behin-
dertenwerkstatt Reinsdorf gemeinützige GmbH

-  Vorstellung von drei Fahrzeugen der BHS Handels- und Be-
triebs GmbH

-  Verkauf von Feinkost aus Kastelruth-Südtirol von der Firma 
„Dans Farm“

-  Verkauf von Grenzwälder Spirituosen-Spezialitäten

Des Weiteren wird Ihnen ein reichhaltiges Angebot von regionalen 
Spezialitäten, Köstlichkeiten und Getränken geboten.

Das Besucherbergwerk „Am Graben“ und das Museum „Alt Kirch-
berg“ erwarten Ihren Besuch in der Zeit von 13.00 bis 19.00 Uhr.

Lassen Sie sich an diesem Tag vom bunten Treiben unserer Händler 
und Gewerbetreibenden rund ums Rathaus begeistern! Wir laden 
Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch!

Freundlich unterstützt von: 

Der neue Kirchberger Stocknagel ist da
Der neue Kirchberger Stocknagel kann zum Altstadtfest am Stand 
der „Holzwürmer“ der Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ für  
2,50 € erworben werden!

Amtliche Bekanntmachungen

27. Sitzung des Stadtrates 
Am Dienstag, dem 30.08.2016, 19.00 Uhr, fand die 27. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Kirchberg im Ratssaal des Rathauses statt. 
In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 52/16:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt das Nachtragsangebot 
zur Straßenbeleuchtung Altmarkt der Firma Elektro Müller gemäß 
Angebot vom 17.05.2016 in Höhe von 7.955,85 € (Brutto). 

Beschluss 53/16:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Abschluss des  
Erschließungs- und städtebaulichen Vertrages gem. § 124 und  
§ 11 Baugesetzbuch (BauGB) für das Bebauungsgebiet „Kirchberger 
Fernblick“ zwischen der Stadt Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirch-
berg und Herrn Roland Zimmermann, Horst-Viedt-Straße 19, 01445 
Radebeul.

Beschluss 54/16:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, die Wahl der Friedens-
richterin und ihrer Stellvertreterin öffentlich, per Handzeichen, 
durchzuführen.

Beschluss 55/16:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg wählt Frau Sigrid Stejskal, wohn-
haft Karl-Marx-Siedlung 35a, 08107 Kirchberg, in das Amt der Frie-
densrichterin für die Wahlperiode 2016 – 2020.

Beschluss 56/16:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg wählt Frau Katrin Kramer, wohn-
haft Am Schießhausberg 1 A, 08107 Kirchberg, in das Amt der stellv. 
Friedensrichterin für die Wahlperiode 2016 – 2020.

Beschluss 57/16:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt auf der heutigen öffent-
lichen Sitzung die Beauftragung der Bürgermeisterin zur Umschul-
dung des Darlehens bei der SAB Dresden  mit einem Nominalbe-
trag in Höhe von 356.789,83 € zum 01.10.2016 an den wirtschaftlich 
günstigsten Anbieter. 
Zur nächsten Stadtratssitzung ist der Stadtrat über das Ergebnis der 
Umschuldung zu informieren.

Beschluss 58/16:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt auf der heutigen öffent-
lichen Sitzung im Rahmen der Umsetzung des Wiederaufbauplanes 
der Stadt Kirchberg für die Maßnahme: Ident.-Nr. 2751 „Gewässer-
instandsetzung Rödelbach – Bereich gegenüber Autohaus SEAT“ in 
Kirchberg Ortsteil Saupersdorf die Vergabe an die Firma Baugesell-
schaft „Am Scheibenberg“ mbH, Silberstraße 1a, 09481 Scheiben-
berg zum Angebotspreis von 151.695,56 € brutto als wirtschaftlich 
günstigsten Bieter.
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Beschluss 59/16:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt folgende geänderte 
Maßnahmenliste zur Umsetzung der VwV-lnvestkraft:

Budget „Bund“:

- keine Maßnahme – (Budgettausch)

 Budget „Land“:

1.) Sanierung Altmarkt (Kumulierung mit Fördermitteln aus dem 
Städtebauförderprogramm „Stadtumbau Ost“)

2.) Sanierung Straße „Am Sonnenberg“ (Kumulierung mit För-
dermitteln aus dem Städtebauförderprogramm „Stadtumbau 
Ost“)

3.) 3. Bauabschnitt der Sanierung der Kindertagesstätte Stangen-
grün

Beschluss 60/16:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Vergabe der Liefe-
rung des Mannschaftstransportwagens für die Feuerwehr Saupers-
dorf an die Fa. Schäfer GmbH, Oberdingen-Flehingen, zum Ange-
botspreis von 45.319,72 € brutto als wirtschaftlich günstigsten Bieter. 
Die zum Haushaltsansatz notwendige überplanmäßige Auszahlung 
in Höhe von 1.819,72 € wird der Liquiditätsrücklage entnommen.

Beschluss 61/16:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, unverzüglich geeignete 
Maßnahmen zu ergreifen, um die Notsicherung des Daches Torstra-
ße 17 vor dem Winter 2016 zu gewährleisten. Hierzu soll mit dem 
zuständigen Landratsamt Zwickau (Bauordnungsamt) das weite-
re Vorgehen beraten werden, um anschließend die erforderlichen 
Maßnahmen zur Notsicherung und Gefahrenabwehr einzuleiten.

Beschluss 62/16:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt:

Sollten trotz des vorliegenden Schadensbildes des Gebäudes Tor-
straße 17 seitens des Landkreises Zwickau (Bauordnungsamt) wei-
terhin keine Maßnahmen zur Notsicherung und Gefahrenabwehr 
für notwendig erachtet werden, wird die Stadtverwaltung beauf-
tragt, unabhängig der vorliegenden Eigentumsverhältnisse und der 
öffentlich-rechtlichen Zuständigkeiten, die notwendigen und erfor-
derlichen Maßnahmen auf eigene Kosten und in eigener Zustän-
digkeit zu veranlassen. Die Kosten hierfür sollen 5.000,00 € nicht 
übersteigen. Der Betrag ist der Liquiditätsrücklage zu entnehmen.

D. Obst

Bürgermeisterin

19. Sitzung des Verwaltungs- und 
Finanzausschusses

Am Dienstag, dem 06.09.2016, 19.00 Uhr, fand die 19. Sitzung des 
Verwaltungs- und Finanzausschusses (Wahlperiode 2014 – 2019) 
im Beratungsraum des Rathauses Kirchberg, Altmarkt 1, Parterre, 
statt. Im öffentlichen Teil der Sitzung wurde nachfolgender Be-
schluss gefasst:

Beschluss 20/2016 des VFA:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirchberg  
beschließt, Geld- und Sachspenden im Wert von insgesamt 
11.106,60 € gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO anzunehmen. 

D. Obst

Bürgermeisterin

22. Sitzung des Technischen Ausschusses 
Am 08.09.2016 fand die 22. Sitzung des Technischen Ausschusses 
(Wahlperiode 2014 bis 2019) im Beratungsraum des Rathauses 
Kirchberg, Altmarkt 1, Parterre, statt. Dabei wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:

Beschluss TA Nr. 24/2016
Der Technische Ausschuss der Stadt Kirchberg beschließt, die Ma-
lerarbeiten an der Fassade des Wohnhauses Mühlweg 4, Flurstück 
630/15, auf der Grundlage der „Richtlinie zur Förderung von priva-
ten Instandsetzungs-, Modernisierungs- und Rückbaumaßnahmen 
im Rahmen der städtebaulichen Sanierungsmaßnahme im Sa-
nierungsgebiet „Stadtkern I“ mit einem pauschalen Zuschuss von  
max. 885 € zu fördern. Mit dem Eigentümer ist hierüber eine städte-
bauliche Vereinbarung abzuschließen.

Beschluss TA Nr. 25/2016
Der Technische Ausschuss der Stadt Kirchberg beschließt, die ab-
bruchbedingte Giebelsanierung am Wohn- und Geschäftshaus  
Altmarkt 16, Flurstück 28 der Gemarkung Kirchberg, in Höhe von 
100 v.H. der nachgewiesenen förderfähigen Kosten, max. jedoch 
15.000 € zu fördern. Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln des Pro-
gramms Stadtumbau Ost im Fördergebiet „Östliche Altstadt“. Mit 
dem Eigentümer ist eine entsprechende städtebauliche Vereinba-
rung abzuschließen.

Beschluss TA Nr. 26/2016
Der Technische Ausschuss der Stadt Kirchberg beschließt, die 
Wiederherstellung der Stützmauer auf dem Flurstück Nr. 142 der 
Gemarkung Kirchberg mit einem pauschalen Zuschuss in Höhe 
von 20.635 € zu fördern. Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln des 
Programms Stadtumbau Ost im Fördergebiet „Östliche Altstadt“. Mit 
dem Eigentümer ist eine entsprechende Vereinbarung abzuschlie-
ßen.

D. Obst
Bürgermeisterin

Stadtrat im Monat Oktober
Die Sitzung findet statt am Dienstag, dem 25.10.2016, um 19.00 
Uhr im Ratssaal des Rathauses. Die Tagesordnung entnehmen Sie 
bitte den Aushängen am und im Rathaus sowie unserer Internetsei-
te.Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tagesordnung findet eine 
Einwohnerfragestunde statt. 

D. Obst
Bürgermeisterin

Ausschusstermine im Monat Oktober
Dienstag, 04.10.2016 Verwaltungs- und Finanzausschuss
Donnerstag, 06.10.2016 Technischer Ausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Beratungs-
zimmer des Rathauses, Parterre, Altmarkt 1. Die Tagesordnung ent-
nehmen Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus sowie unserer 
Internetseite.

D. Obst
Bürgermeisterin

Nächster Redaktionsschluss: 12.10.2016

Nächster Erscheinungstag: 26.10.2016
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Kirchberg ist zum 01.03.2017 eine unbefristete Voll-
zeitstelle als 

Hausmeister  
für die Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ mit Sporthalle, Sport-
platz und Nebenobjekt sowie für die städtische Sport- und Mehr-
zweckhalle in Kirchberg zu besetzen.  

Das Aufgabengebiet umfasst:
- tägliche Kontrollgänge in den Objekten (Hauptverteiler,  

Heizung, Gas, Elt, Wasser) 
-  Gewährleistung von Ordnung und Sauberkeit in und außer-

halb der Objekte, Einhaltung der Verkehrssicherungspflichten
-  Grünlandpflege und Winterdienst
-  Durchführung des Schließdienstes in den Objekten
-  Durchsetzung der Hausordnung
-  Funktionskontrollen und Bedienen der gesamten Gebäude-

technik (Lüftungs-, Heizungs-, Sanitär-, Beleuchtungs-, Sprech-, 
Brandmeldeanlagen, Notstromversorgung) 

-  selbstständiges Ausführen von Wartungs-, Reparatur- und  
Instandhaltungsarbeiten in und außerhalb der Objekte bei 
Nichtvergabe an Fremdfirmen

-  Kontrolle der von Fremdfirmen ausgeführten Arbeiten
-  Betreuung von schulischen und außerschulischen Veranstal-

tungen
-  Umräumen von Inventar, Herrichten von Räumlichkeiten
-  Materialbestellungen
-  Erteilen von Reparaturaufträgen
-  Aufgaben des Sicherheitsbeauftragten wahrnehmen

Wir erwarten:
- eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, die mit 

der Tätigkeit des Hausmeisters in einem sachlichen Zusam-
menhang steht, mehrjährige Berufserfahrung

-  technisches Verständnis
- körperliche Belastbarkeit, Flexibilität, Durchsetzungsvermögen
-  selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
-  kompetentes und höfliches Auftreten
-  gute Umgangsformen, Kommunikationsfähigkeit
-  PC-Grundkenntnisse
-  sachlicher Umgang mit den Schülern und den Nutzern der 

städtischen Sport- und Mehrzweckhalle
-  die Bereitschaft, bei Bedarf auch außerhalb der regelmäßigen 

Arbeitszeit (in den Abendstunden, an Wochenenden und 
sonstigen arbeitsfreien Tagen) die Aufgaben zu erfüllen

-  eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B und die Nutzung des 
privaten PKW für dienstliche Zwecke 

- einen Wohnort in Kirchberg oder der näheren Umgebung
- Bereitschaft zur Qualifizierung

Die Vergütung erfolgt mit der Entgeltgruppe 5 entsprechend TVöD.
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Qualifi-
kation und Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Eine Kopie des Nachweises der Schwerbehinderung ist beizufügen.

Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und fristgerecht 
eingereichte Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfahren berück-
sichtigt werden können.

Die/Der nach Durchführung des Stellenbesetzungsverfahrens für 
die Einstellung vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist verpflichtet, 
ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5 Bundeszentral- 

registergesetz beim zuständigen Einwohnermeldeamt zu beantra-
gen und die Erstellungskosten zu tragen. Es ist nicht notwendig, be-
reits den Bewerbungsunterlagen ein Führungszeugnis beizufügen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 26.10.2016
an die Stadt Kirchberg
Bürgermeisterin 
Neumarkt 2
08107 Kirchberg

D. Obst
Bürgermeisterin

Stellenausschreibung
Bei der Stadtverwaltung Kirchberg – Ordnungsamt – ist frühestens 
ab 01.11.2016 die unbefristete Stelle einer Sachbearbeiterin/eines 
Sachbearbeiters für den

Gemeindlichen Vollziehungsdienst
als Vollzeitstelle zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
-  Kontrolle der allgemeinen öffentlichen Ordnung und Sicher-

heit
-  Überwachen des ruhenden Verkehrs
- Verfolgen von Umweltdelikten
- Erstellen und Kontrolle von verkehrsrechtlichen Anordnungen 
- Baustellen- und Beschilderungskontrollen
- Erteilen und Kontrolle der Einhaltung von Sondernutzungen 

des öffentlichen Verkehrsraumes
- Tierschutz, Fundtiere, Schädlingsbekämpfung
- Organisation und Betreuung der städtischen  Märkte  und Hilfe 

bei Durchführung der städtischen Veranstaltungen
-   Kontrolle der Einhaltung von Satzungen, Verordnungen und 

einschlägiger Gesetze wie Gaststättengesetz, Gesetz über 
Sonn- und Feiertage usw.

-  Einsatz an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen, Nachtarbeit

Sie verfügen über: 
mindestens einen Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r, oder 
über einen mindestens vergleichbaren Berufsabschluss und einen 
gültigen Führerschein der Klasse B. 

Anforderungen: 
-  Engagement, freundliches und kompetentes Auftreten
-  Kooperationsfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit
-  persönliche Flexibilität, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, 
-  Innovationsfähigkeit und Kreativität
-  Loyalität, Integrität, Zivilcourage
-  Ortskenntnisse sind erwünscht

Des Weiteren erwarten wir einen sicheren Umgang mit den ein-
schlägigen Softwareprogrammen des MS-Office-Paketes, Libre 
Office.

Wir bieten ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet.  
Tätigkeitsfeld ist die Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit den 
Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld. Die Tätig-
keiten werden überwiegend im Außendienst ausgeführt.
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 5 TVöD bewertet. Bei gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden schwerbehin-
derte und gleichgestellte Bewerberinnen/Bewerber nach Maßgabe 
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des SGB IX berücksichtigt. Eine Kopie des Nachweises der Schwer-
behinderung bzw. Gleichstellung ist beizufügen.
Die/Der nach Durchführung des Stellenbesetzungsverfahrens für 
die Einstellung vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist verpflichtet, 
ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5 Bundeszentralre-
gistergesetz beim zuständigen Einwohnermeldeamt zu beantragen 
und die Erstellungskosten zu tragen. Es ist nicht notwendig, bereits 
den Bewerbungsunterlagen ein Führungszeugnis beizufügen.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsan-
schreiben, tabellarischer Lebenslauf mit lückenlosen Tätig-
keitsnachweisen, Schul-, Arbeitszeugnisse mit Referenzen) 
richten Sie bitte bis zum 19.10.2016 an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg.

D. Obst
Bürgermeisterin

Das Ordnungsamt informiert
Contaierstandorte Schießhausberg

Für die Zeit der Baumaßnahme „Am Schießhausberg“ fällt der Con-
tainerstandort an der Wendeschleife gegenüber der Sperlingsberg-
schule weg, da dieser durch die Vollsperrung von den Entsorgern 
nicht angefahren werden kann. Die nächsten Containerstandorte 
finden Sie auf der Gartenstraße, dem Borbergweg, der Bahnhofstra-
ße und der Schneeberger Straße, Einmündung Am Hohen Forst. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

D. Dix 
Leiter des Ordnungsamtes

Straßensperrung zum Altstadtfest
Am Samstag, dem 01.10.2016, findet das 23. Altstadtfest statt. An 
diesem Tag werden folgende Straßen von 09.00 bis 21.00 Uhr für 
den Durchgangsverkehr gesperrt:
-  Lieboldstraße ab Schulstraße
-  Torstraße bis Einmündung Altmarkt
-  Neumarkt

Wegen des Auf- und Abbaus der Bühne und der Verkaufsstände 
kommt es vom 26.09.2016 bis 04.10.2016 in den o.g. Straßen zu 
Verkehrseinschränkungen. Wir bitten Sie, die Beschilderun-
gen zu beachten. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Reiher,  
Tel.: 037602/83152 oder an Frau Walther, Tel.: 037602/83162.

D. Dix 
Leiter des Ordnungsamtes

Bürgersprechstunde
Ich lade Sie recht herzlich zu einer Bürgersprechstunde ein. Kom-
men Sie zu mir ins Rathaus, scheuen Sie sich nicht, mich anzuspre-
chen. 
Im Monat Oktober findet die Bürgersprechstunden am 

Dienstag, dem 04.10.2016 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
statt. Gerne können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten einen 
Termin vereinbaren.

Ihre Bürgermeisterin Dorothee Obst

Das Amt für  
Abfallwirtschaft informiert
Nur noch ein Abfallgebührenbescheid im Jahr
Wichtig für alle Eigentümer eines im Gebiet des Landkreises 
Zwickau liegenden Grundstücks, auf dem Hausmüll oder haus-
müllähnlicher Gewerbeabfall anfällt

Im Herbst 2016 wird das Amt für Abfallwirtschaft erstmals keine 
Änderungsbescheide zur Erhebung der Abfallgebühren für das 
laufende Jahr erlassen. Bislang wurden jedes Jahr im Herbst die 
tatsächlich bereits in Anspruch genommenen Leistungen für das 
aktuelle Jahr abgerechnet. Damit werden ab sofort die Jahresabfall-
gebührenbescheide für das jeweilige Kalenderjahr (Veranlagungs-
zeitraum) nur noch einmal pro Jahr (im Zeitraum Januar bis März) 
verschickt. Inhalt dieser Abfallgebührenbescheide werden die End-
abrechnung des Vorjahres (Sockelgebühren, Leistungsgebühren 
Restabfall, Bioabfall und evtl. angefallene Zusatzgebühren gemäß 
Satzung zur Erhebung von Gebühren für die Abfallentsorgung im 
Landkreis Zwickau vom 12. Dezember 2013 – AGS 2014) für das 
abgelaufene Kalenderjahr und die Vorausberechnung der Sockel-
gebühren für das laufende Kalenderjahr sein. Nicht davon betroffen 
sind begründete gebührenrelevante Fälle, z.B. Eigentümerwechsel, 
Gewerbean- oder -abmeldung. Hier werden selbstverständlich wie 
bisher Abfallgebührenänderungsbescheide erlassen. Im Interesse 
einer effizienten Arbeitsweise bittet das Amt für Abfallwirtschaft 
alle Grundstückseigentümer bzw. die von ihnen Bevollmächtigten 
dringend um Beachtung der zeitnahen Mitteilungs- und Auskunfts-
pflichten gemäß § 3 AGS 2014. Die entsprechenden Formblätter 
sind auf den Seiten 31 bis 34 des Abfallkalenders 2016 sowie unter 
http://www.landkreis-zwickau.de/antrage-und-formulare.php zu 
finden. 

Für Rückfragen stehen die Sachbearbeiter des Amtes für Abfallwirt-
schaft gern zur Verfügung. Die Rufnummern der zuständigen Be-
arbeiter können den Abfallgebührenbescheiden entnommen oder 
auf der Homepage des Landkreises unter www.landkreis-zwickau.
de nachgelesen werden.

Der Regional-Wasser/ 
Abwasser-Zweckverband 
Zwickau/Werdau (RZV) informiert

Information zu Auszahlungsanträgen von Fördermitteln  
für vollbiologische Kleinkläranlagen bei Inbetriebnahme 

nach dem 31.12.2015
Aktuell bestehen noch genügend Bearbeitungskapazitäten in der 
Geschäftsstelle des RZV, um verspätete, aber gemäß  Prüfschema 
„Kleinkläranlagen (KKA)-Anlage zur Antragstellung bei Inbetrieb-
nahme der KKA nach dem 31.12.2015“ noch begründete Förder-
mittel-Abrufe bearbeiten und an die Sächsische Aufbaubank (SAB) 
weiterleiten zu können. Werden Anlagen erst zum Jahresende (vor 
dem 31.12.2016) in Betrieb genommen und liegen nachweisbare 
Gründe für den verspäteten Bau und die Inbetriebnahme vor, so z.B.:

- fehlendes Wasserrecht für Versickerungen,

- fehlende Einleiterlaubnis für vorgeklärtes Abwasser mangels 
Klärung der Zuständigkeiten für den weiterleitenden Kanal,

- Änderungen des Abwasserbeseitigungskonzeptes nach dem 
31.03.2014,
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- Eigentumswechsel des Grundstückes erst ab dem zweiten 
Halbjahr 2015,

- noch nicht erfolgte Abnahme durch den Aufgabenträger,
kann eine Fördermittel-Abrechnung über die Geschäftsstelle noch 
erfolgen. Die Sächsische Aufbaubank (SAB) hat nunmehr dazu in-
formiert, dass mit Erlass des SMUL Anträge auf Gewährung eines 
Kleinkläranlagenzuschusses bzw. -darlehens sowie unter Angabe 
eines Grundes mittels Prüfschema „Kleinkläranlagen (KKA)-An-
lage zur Antragstellung bei Inbetriebnahme der KKA nach dem 
31.12.2015“  fristwahrend noch bis zum 31.12.2016 vom Antrag-
steller auch direkt bei der SAB eingereicht werden können. Die zur 
Bearbeitung notwendige Stellungnahme des Aufgabenträgers wird 
dazu nachträglich von der SAB eingeholt. Derartige Anträge können 
dann aber erst im Jahr 2017 bearbeitet werden, wodurch es, im Falle 
einer positiven Bescheidung,  zu einer noch späteren Auszahlung 
kommt als bisher. Mögliche Ansprechpartner dazu: Geschäftsstelle 
des RZV: Tel.: 0375/533571 oder Servicecenter der Sächsischen 
Aufbaubank: Tel.: 0351/49104960.

Termine und Informationen

Die Bürgermeisterin 
gratuliert
Zum 70. Geburtstag
Herrn Wolfgang Beyer am  7. Oktober in Kirchberg
Herrn Eckhard Grewe am 11. Oktober in Kirchberg
Frau Ruth Heinrich am 12. Oktober in Saupersdorf

Zum 75. Geburtstag 
Frau 
Holde-Maria Hentschel am  5. Oktober in Burkersdorf
Herrn Heinz Obst  am  9. Oktober in Kirchberg
Herrn Wilhelm Kant am 11. Oktober in Kirchberg
Frau Edith Allstädt  am 12. Oktober in Kirchberg
Herrn Gerold Voit  am 19. Oktober in Kirchberg
Herrn Horst Wengert am 19. Oktober in Kirchberg
Frau Brigitte Ebert  am 22. Oktober in Kirchberg
Frau Karin Lenke  am 23. Oktober in Kirchberg
Frau Monika Kunze am 29. Oktober in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag
Frau Regina Ruder  am  3. Oktober in Kirchberg
Herrn Werner Günnel am  9. Oktober in Wolfersgr.
Frau Hanna Appel  am 10. Oktober in Cunersdorf
Herrn Günter Riedel am 13. Oktober in Burkersdorf
Frau Hanna Müller am 16. Oktober in Kirchberg
Herrn Martin Höhlig am 28. Oktober in Saupersdorf
Herrn Günter Graupe am 29. Oktober in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Hopf am 12. Oktober in Kirchberg

Zum 90. Geburtstag
Herrn Walter Döhler am  3. Oktober in Kirchberg
Frau Erika Badstübner am 16. Oktober in Kirchberg
Herrn Rudi Helmrich am 22. Oktober in Saupersdorf
Frau Henny Hochmuth am 27. Oktober in Cunersdorf

Zum 95. Geburtstag
Frau Anitta Luther  am 30. Oktober in Kirchberg

Zum 102. Geburtstag
Herrn Willi Juskowiak am 5. Oktober in Kirchberg

Die Bürgermeisterin wünscht allen Jubilaren unserer Stadt Kirchberg 
und den Ortsteilen zum Geburtstag Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen 

Die Bürgermeisterin gratuliert außerdem zum Ehejubiläum 
im Monat Oktober

zum 50. Ehejubiläum
den Eheleuten Friedrich und Birgit Rößler

zum 60. Ehejubiläum
den Eheleuten Günter und Maria Bauer

zum 60. Ehejubiläum
den Eheleuten Dieter und Helga Neblung

Programm vom 4. bis 28. Oktober
Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“  

Kirchberg, Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509

SHG für Familien mit behindertem Kind
Donnerstag, 20.10.2016, 9.30 Uhr 

Seniorennachmittage
Donnerstag, 13.10.2016
14.00 Uhr Vorstellung „Weißer Ring“– Opferhilfe, in gemütlicher 

Runde
Donnerstag, 27.10.2016
14.00 Uhr gemütliche Runde bei Kaffee und Kuchen

Beratungsangebote
montags 
13.00 – 16.00 Uhr Beratung für Menschen mit Behinderung und 
  deren Angehörige
Mittwoch: 06.10.2016 und 20.10.2016  
14.00 – 16.00 Uhr  Rat und Tipps beim Ausfüllen von Anträgen und 
    Formularen (z.B Kindergeld, Elterngeldantrag, 
    Landeserziehungsgeld, Betreuungsgeld etc.)
    Bitte telefonisch voranmelden!

Mieterschutzverein
Donnerstag, 06.10.2016 und 20.10.2016, von 13.30 bis 15.00 Uhr

Kinderartikel aus 2. Hand
im Haus
Montag – Mittwoch 09.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag   09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag    09.00 – 12.00 Uhr 

Montag
08.00 – 12.00 Uhr   Kinderbetreuung in der Gruppe
10.00 – 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
10.00 – 11.30 Uhr Babymassage
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10.00 – 17.00 Uhr Kaffeestube

13.00 – 16.00 Uhr   Kinderbetreuung in der Gruppe

13.30 – 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 – 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Dienstag 
09.00 – 12.00 Uhr   Frauentreff  

10.00 – 11.30 Uhr Babymassage 

10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube

13.30 – 14.30 Uhr Sport der Rheumaliga

15.00 – 16.00 Uhr Rücken-Fit Ü50

16.30 – 17.30 Uhr   kreativer Kindertanz ab 5. LJ

18.00 – 19.00 Uhr   orientalischer Tanz

19.00 – 20.00 Uhr   Zumba

20.00 – 21.00 Uhr   Pilates

Einstieg in laufende Kurse ist jederzeit möglich, Kursstart wieder ab 
18.10.2016.

Mittwoch
09.00 – 12.00 Uhr Peddigrohr flechten

09.30 – 12.00 Uhr   Mutter-Vater-Kind-Treff

10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube

Donnerstag
09.30 – 12.00 Uhr  Mutter-Vater-Kind-Treff

10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube

14.00 – 16.00 Uhr Seniorennachmittag (ungerade KW) 

15.00 – 17.00 Uhr   Klöppeln für Jung und Alt (gerade KW)

15.00 – 17.00 Uhr   F. i. Z. – Eltern-Kind-Nachmittag

15.00 – 18.00 Uhr Töpfern

18.30 – 20.30 Uhr   Qi Gong

Freitag
10.00 – 12.00 Uhr  Qi Gong

Außerdem bieten wir noch
-  Flexible Kinderbetreuung bei der Tagesmutter nach Absprache

-  Kindergeburtstagsfeier nach Voranmeldung

-  Anmietung von Räumlichkeiten für verschiedene Festlich-
keiten ist möglich.

Life Kinetik
Sie probieren gern neues aus, um Ihre Fitness und Gedächtnisfunk-
tion zu trainieren? Dann nehmen Sie an unserem Kurs teil. 

Weiterführende Infos finden Sie auch bei Facebook unter  
„Familienzentrum Kirchberg“.

Energieberatung der Verbraucherzentrale  
im Rathaus in Kirchberg

Die nächste kostengünstige Energieberatung findet am Diens-
tag, dem 18.10.2016, von 15.00 bis 17.00 Uhr, im Beratungsraum 
des Rathauses (EG, Zi.020) statt (Beratungsgebühr 5,00 €/Bera-
tung). Voranmeldung ist notwendig unter Tel.: 0375/7921201 oder 
Mobil: 01731524428.

Berater: Volker Löschner

Ja, die Schwamme, Schwamme, 
Schwamme die sei gut – 
Pilzwanderung mit dem Heimatverein
Der Erzgebirgische Heimatverein Kirchberg e.V. lädt zu einer 
herbstlichen Wanderung mit einem Pilzberater ein. Wir treffen uns 
am Sonntag, dem 23.10.2016, um 10.00 Uhr auf dem Parkplatz des 
Krankenhauses Kirchberg. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bit-
ten wir um Voranmeldung unter info@ehv-kirchberg.de oder telefo-
nisch unter der Rufnummer 037602 18327.

Erzgebirgischer Heimatverein Kirchberg e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Kleingartenanlage „Schöne Aussicht“,  

Mühlweg, 08107 Kirchberg
Der Vorstand lädt alle Mitglieder zur Versammlung am 09.10.2016 
um 10.00 Uhr in das Gartenheim ein.

Tagesordnung:

-  Neuwahlen

-  Zählerwechsel der Parzellen

-  Allgemeines

Der Vorstand
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4. öffentlicher Damencup des Schützenvereins 
„Rödelbachtal 1990 e.V. Kirchberg“

Am Freitag, dem 14.10.2016, findet ab 17.00 Uhr, der 4. öffentliche 
Damencup des Schützenverein „Rödelbachtal 1990 e.V. Kirchberg“ 
statt. Es werden fünf Schuss mit der Kleinkaliber-Sportpistole auf 
die Ringscheibe des „Deutschen Schützenbundes“ in einer Entfer-
nung von 25 m unter fachkundiger Anleitung abgegeben. Geschos-
sen wird beidhändig, stehend frei. Probeschießen ist möglich. Der 
Preis je 5-Schuss-Serie beträgt 2,50 €. Jugendliche dürfen nur bei 
Anwesenheit eines Erziehungsberechtigten starten. Ein gültiges 
Personaldokument ist aus rechtlichen Gründen zur Einsichtnahme 
vorzulegen. Die Erstplatzierten erhalten einen Pokal. Wir freuen uns 
auf eine rege Teilnahme.

i.A. des Vorstandes
Stefan Göschel

Garten abzugeben
In der Gartenanlage „Am Amtsgericht“ ist kostenlos ein Garten mit 
108 qm, Elektro- und Wasseranschluss und Laube abzugeben. Der 
Garten ist auf 124 qm erweiterbar. Bei Interesse melden Sie sich bit-
te unter Tel.: 037602/65416.

Drei weitere Gärten sind abzugeben:
220 qm Wiese, 99 qm Wiese, 209 qm Wiese

Bei Interesse bitte melden bei Herrn Rosenberger unter  
Tel.: 037602/65350, Mobil: 0162/6824093 oder bei Herrn Hentschel 
unter Tel.: 037602/66272.

Der Vorstand

10. Sachspendensammlung für Ukraine
Zusammen mit dem Missionswerk „Friedensbote“ führen wir nun 
schon zum zehnten Mal im Oktober eine Spendensammlung durch, 
die für bedürftige Menschen in der Ukraine gedacht ist. Der Trans-
port erfolgt wieder per LKW, die Verteilung der Güter in der Ukraine 
durch  Mitarbeiter des „Friedensboten“ und Gemeinden dort, mit 
denen sie zusammenarbeiten. Gerne denken wir an die Aktionen 
der letzten Jahre zurück, welche von den Kirchberger Bürgerinnen 
und Bürgern sehr rege genutzt wurde. Was mit einer Kleiderspen-
denaktion im Jahre 2007 begann, ist stetig gewachsen und längst 
werden nicht mehr nur Kleidungsstücke auf die Reise geschickt. In 
den vergangenen Jahren konnte ein nicht unerhebliches Volumen 
von tausenden Bananenkartons gepackt werden! Dieses Interesse 
zeigt, dass den Bürgern unserer Stadt die Not und Armut anderer 
Menschen in der Welt nicht egal ist.
Gerade vor dem Hintergrund der jüngsten politischen Ereignisse 
dort ist uns klar: Die Menschen haben es nicht einfacher und be-
nötigen mehr denn je unsere Unterstützung. Wir hoffen und wün-
schen uns auch in diesem Jahr, dass  wieder viele abgelegte oder 
ungenutzte Sachen auf die Reise  in die Ukraine gehen und diese 
dann noch vor Weihnachten eintreffen, um etwas Freude zu berei-
ten. An dieser Stelle möchten wir darauf hinweisen, dass die Spen-
densammlung nicht mit einer Lumpenentsorgung zu verwechseln 
ist! Die Zollbestimmungen wurden in den letzten  Jahren drastisch 
verschärft. So kann zum Beispiel ein einziger verschmutzter oder 
kaputter Gegenstand beim Zoll zur Ablehnung der ganzen LKW-
Ladung führen! Bitte bedenken Sie das.

Was wird gesammelt?
Gebraucht, aber gut erhalten: Bekleidung, Schuhe, Bettwäsche, 
Handtücher, Gardinen, Waschmaschinen, Matratzen, Decken, in-
takte Fahrräder, Werkzeuge, Hygieneartikel (Seife, Zahnpasta, Zahn-
bürsten usw. – Neuware!), Schreibmateriel (Schulhefte, Bleistifte, 
Schreibblöcke – Neuware! )

Nach vorheriger Absprache:
Gehwagen, Gehhilfen, Rollstühle, Trockner, Kühlschränke, Elekt-
ro- und Gasherde bzw. Holzöfen, sanitäre Gegenstände (Toiletten, 
Waschbecken, Duschen und Duschwände, Armaturen), Kinderwa-
gen, Lebensmittel aller Art (Mindesthaltbarkeitsdatum 6 Monate!)

Was wird nicht gesammelt?
Medikamente, Möbel, Autoreifen, Geschirr, Bücher

Ort und Zeit: Die Sammlung findet am Samstag, dem 1. Oktober, 
von 9 bis 17 Uhr im Kellerraum der Evangelisch-Freikirchlichen Ge-
meinde in der Bahnhofstraße 8 statt. Sie können auf das Grundstück 
(Einfahrt rechts, großer Parkplatz) fahren. Dort ist auf der  Haus-
längsseite auch der Kellereingang.

Die Verpackung: 
Man muss nicht selbst für die Verpackung sorgen.  Wie immer man 
die Dinge ins Gemeindehaus bringt, sie werden dort von Mitarbei-
tern entgegengenommen und transportfähig verpackt.

Transportkosten: 
Die ganze Aktion wird über Spenden finanziert. Wer sich daran be-
teiligen will, findet im Abgaberaum eine entsprechende Box, in die 
man einen Beitrag einwerfen kann.

Kontakt: 
Rückfragen: Familie Fink 037602/18699

Evang,-Freik. Gemeinde Kirchberg, Brüdergemeinde und Missions-
werk Friedensbote
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5. Kinderartikelbörse in Kirchberg
Am 22.10.2016 findet in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr die  
5. Kirchberger Kinderartikelbörse in der Speisehalle der Grund-
schule „Ernst Schneller“ statt. 
Verkauft wird Kinderkleidung der Herbst-/Wintersaison, Zubehör 
jeglicher Art und Umstandsmode.
Annahme der Sachen am 21.10.16 von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ausgabe der Sachen am 23.10.16 von 9.00 bis 10.00 Uhr

Wir würden uns freuen, wenn sich viele anmelden, kaufen und es 
weitererzählen. Der Erlös kommt dem Jugendhilfezentrum Jugend-
wohngruppe/Betreutes Einzelwohnen des FAB e. V. zugute. Der 
Verkauf von Sachen ist nur nach Anmeldung bei Diana Wittig 
unter Tel. 0151/67505774 möglich!

Diana Wittig

Eröffnung der Wanderausstellung  
„Deutsche Teilung – Deutsche Einheit“  

Vom 1. bis 31. Oktober 2016 wird im Kirchberger Rathaus die Aus-
stellung „Deutsche Teilung – Deutsche Einheit“ gezeigt. Diese be-
schäftigt sich mit der Entwicklung des Zwickauer Landkreises vom 
Herbst 1989 bis heute.

Auf insgesamt 18 Schautafeln wird an die Ereignisse der politischen 
Wende und die demokratische Entwicklung im Landkreis Zwickau 
erinnert. Die Ausstellung veranschaulicht, wie sich die Region in 
den Bereichen Soziales, Bildung, Kultur, Wirtschaft, Infrastruktur, 
Landwirtschaft und Umwelt verändert hat, wobei die verwendeten 
Beispiele exemplarisch für den Wandel, der sich in den 25 Jahren in 
unserem Landkreis vollzogen hat, stehen. Die Ausstellung ist eine 
Leihgabe des Martin-Luther-King-Zentrums Zwickau und kann 
zum Altstadtfest und während der Öffnungszeiten des Rathauses 
besichtigt werden.

Ausbildung  
zum ehrenamtlichen Familienbegleiter

Um die Begleitung lebensverkürzend erkrankter Kinder, Jugend- 
licher und deren Familien in Zwickau und Umland weiter zu verbes-
sern, bildet unser ambulanter Kinderhospizdienst „Westsachsen“ in 
Trägerschaft des Elternvereins krebskranker Kinder e.V. Chemnitz 
ehrenamtliche Familienbegleiter aus.

Diese werden befähigt, die Betroffenen, deren Geschwister und  
Eltern zu unterstützen und zu entlasten. Ziel ist es die zu betreu-
enden Familien zu stärken, damit sie ihre spezielle Lebenssituation 
bewältigen kann.

Ein neuer Kurs beginnt ab Januar 2017 in Bad Schlema.

Infoveranstaltung zum Kurs:
Wann?  am 29. November 2016 um 17.30 Uhr

Wo?  Friedrich-Fröbel-Straße 1, 08301 Bad Schlema

Informationen zum Inhalt und organisatorischen Ablauf gibt es 
für alle Interessierten hier:
Ambulanter Kinderhospizdienst „Westsachsen“

Friedrich-Fröbel-Str. 1, 08301 Bad Schlema

Tel.: 03771/ 450265 oder verein@kinderhospiz-westsachsen.de
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Jugendturnier des SV 1861 Kirchberg
Samstag, 15.10.2016
09.00 Uhr F-Jugendturnier
 Teilnehmer: FC 02 Zwickau, SV Muldental Wilkau-

Haßlau, FSV Silberstraße/Wiesenburg, VSC Mylau/
Reichenbach, SV Stützengrün-Hundshübel, SV 1861 
Kirchberg

 Sponsor: ERLOS GmbH Zwickau
Samstag, 15.10.2016
14.00 Uhr Andreas-Haase -Cup der E-Jugend
 Teilnehmer: SV Hartenstein-Zschocken, VfL Wilden-

fels, FV Blau-Weiß Hartmannsdorf, SV Stützengrün-
Hundshübel, SG Friedrichsgrün, SV 1861 Kirchberg

 Sponsor: Landhof Hartmannsdorf e. G. 
Sonntag, 16.10.2016
09.00 Uhr D-Jugendturnier
 Teilnehmer: SV Muldental Wilkau-Haßlau, VfL Wil-

denfels, FSV Blau-Weiß Schwarzenberg, SV 1861 
Kirchberg

 Sponsor: CAD-Planung, Zenker Kirchberg

D. Kahler 
Nachwuchsleiter

Amtsblatt nicht erhalten?
Sollten Sie das Amtsblatt einmal 
nicht erhalten, melden Sie sich 

bitte unter folgender Telefon-Nr. 
037602/83-100.

Vervollständigung des Traditionszimmers  
der Feuerwehr

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kirchberg  
und der Ortsteile,

zur Vervollständigung des Traditionszimmers der Freiwilligen  
Feuerwehr Kirchberg suche ich noch Schaufensterpuppen (männ-
lich), Bilder, Uniformen, Helme, Koppel, Abzeichen, Orden, einfach 
alles, was mit der Feuerwehr in Zusammenhang gebracht werden 
kann.

 

Ob Leihgabe, Dauerleihgabe oder Schenkung, alles wird nament-
lich erwähnt. Ich bedanke mich schon jetzt im Voraus. Sie erreichen 
mich unter der Nummer: 0177/6804440. Möge der gute Geist und 
die gute Kameradschaft, die jeweils auch auf junge Menschen so 
große Anziehungskraft ausgeübt haben, nach dem Leitspruch „Gott 
zur Ehr – dem nächsten zur Wehr“, ewig erhalten bleiben.

Eberhard Colditz 
Chronist der FFw Kirchberg

Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft im Oktober
01.10. 13.00 Uhr  23. Altstadtfest in Kirchberg    Stadtverwaltung Kirchberg, Frau Walther
     Neumarkt und Rund um das Rathaus   Tel. 037602/83-162

01.10. 13.00 –   Besichtigungsmöglichkeit des Stolln-System
  18.00 Uhr  am Graben und des Museums Alt Kirchberg  Herr Prehl, Tel. 037602/6032

01.10. 19.00 Uhr  Die „BUNTEN HUNDE“ aus Zwickau,   Frau Roocke, Tel. 0172/3701821
     VVK 8,00 €, AK 10,00 €, Kirchberger Kulturinsel

01. - 31.10   Wanderausstellung „Deutsche Teilung –  Stadtverwaltung Kirchberg, Frau Walther
     Deutsche Einheit“ im Rathaus der Stadt Kircherg Tel. 037602/83-162
     geöffnet zu den Dienstzeiten

08.10. 16.00 Uhr  Jubiläumskonzert – 45 Jahre Frauenchor Kirchberg e.V. Frau Hein

14.10. 19.00 Uhr  FireAbend in a Pub mit Reinhard Borner  FireAbend e.V., Herr Schnabel, 
     im Pub Bärenwalde    Tel. 037602/18923

15.10. 18.00 Uhr  Kirchberger Oktoberfest    Barth & Gertler/Agentur für Event und Medien
     Festplatz Kirchberg

22.10. 09.00 -   Kinderartikelbörse im Speisesaal der   Frau Wittig; Tel. 0151/67505774 
  12.00 Uhr  Grundschule „Ernst Schneller“

23.10. 10.00 Uhr  Pilzwanderung; Start Parkplatz am HBK  Erzgebirgischer Heimatverein e.V. 
     Standort Kirchberg    Tel. 037602/13827

23.10. 16.00 Uhr  Tee & Thema: Konzert mit Thomas „Rups“ Unger Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde 
     (ehemals Randfichten)    Kirchberg, Herr Ungethüm, Tel. 037602/66243
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Deutsche Rentenversicherung 
In Kirchberg finden die Sprechstunden im Rathaus, Raum 020, Erd-
geschoss, jeweils am 2. und 4. Dienstag im Monat statt. Im Februar 
befindet sich der  Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund, Herr Karl-Heinz Madlung, am 11.10.2016 und 
25.10.2016 im Rathaus. Er ist unter der Tel.: 03761/4212122 oder 
Mobil: 0151/41803769 zu erreichen. In jedem Fall ist eine vorhe-
rige Terminvereinbarung erforderlich, da mit jedem Versicherten 
eine genaue Zeit vereinbart wird, um Wartezeiten weitgehend zu 
vermeiden. Bei Hinterbliebenenrenten und Erwerbsminderungs-
renten wird nach wie vor ein kostenloser Hausbesuch angeboten. 
Weitere Termine auf Anfrage. 

Karl-Heinz Madlung
Versichertenberater

Dankeschön
Am 3. September 2016 war es nach 5 Jahren wieder einmal so weit. 
Unsere beiden Siedlungen, Karl-Marx-Siedlung und Geiersberg-
siedlung feierten ihr 80-jähriges Bestehen. Das Wetter meinte es 
natürlich wieder gut mit uns. Durch die tolle Unterstützung der 
Siedler wurde es wieder ein unvergesslicher Tag für uns alle. Wir 
möchten uns auf diesem Weg nochmals bei allen fleißigen Helfern 
und Sponsoren recht herzlich bedanken. Ob es das kleine Kinder-
fest am Nachmittag oder der gesellige Abend im Zelt war – vielen 
Dank allen, die hervorragend zum Gelingen dieses Jubiläums beige-
tragen haben! Danke sagen möchten wir auch der Firma Getränke 
Weck, der Firma Elektro Müller und der Bäckerei Hadlich für ihre 
großzügige Unterstützung.

i. A. M. Ritter
Das Vorbereitungsteam

Ein Mitarbeiter der Johanniter bei Bürgerfest 
des Bundespräsidenten dabei 

Beim diesjährigen Empfang zum Bürgerfest des Bundespräsidenten 
Joachim Gauck auf Schloss Bellevue in Berlin, welcher am Abend 
des 9. September stattfand, war u. a. auch ein Mitarbeiter des  
Regionalverbandes Zwickau/Vogtland der Johanniter-Unfall-Hilfe 
e.V. dabei. 

Mit diesem Fest werden zahlreichen Helfern aus ganz Deutschland 
für ihr ehrenamtliches Engagement und ihre Bereitschaft zur Hilfe 

gedankt. „Ich war schon sehr überrascht, als ich eine persönliche 
Einladung des Bundespräsidenten in meiner Post hatte.“, sagte Ro-
land Noak, der von dem Vorschlag durch die Geschäftsstelle der 
Johanniter nichts wusste. Roland Noak ist bereits seit Beginn der 
Neunziger bei den Johannitern als Rettungsassistent angestellt. Er 
arbeitet in der Rettungswache in Kirchberg. Gleichzeitig ist er seit 
vielen Jahren ehrenamtlich als Ausbildungsleiter für die Erste-Hilfe-
Ausbildung im Regionalverband zuständig. Auch im Katastrophen-
schutz der Johanniter engagiert sich Herr Noack ehrenamtlich. „Wir 
konnten uns bei einem Rundgang einige Räume des Schloss Belle-
vue anschauen. Mein 8-jähriger Sohn, der bei dem Fest mit dabei 
war, war natürlich begeistert.“, sagte Noak. Mit seiner Nominierung 
zu diesem Fest wollten die Johanniter Herrn Noak für sein langjäh-
riges ehrenamtliches und stets zuverlässiges Engagement danken. 

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Neuer Schriftzug schmückt  
Anton-Günther-Berghaus

Der Schriftzug am Anton-Günther-Berghaus war alt und längst nicht 
mehr schön und so bekamen die „Holzwürmer“ der Oberschule „Dr. 
Theodor Neubauer“ von der Stadt Kirchberg den Auftrag, diesen 
zu erneuern. Die Jungen und Mädchen freuten sich über diesen 
Auftrag und stellten sich dieser Aufgabe gern. Sie sägten unter der 
Leitung von Herrn Philipp, dem Hausmeister der Oberschule und 
Leiter des Ganztagsangebotes „Holzwürmer“, die einzelnen Buch-
staben aus, schliffen und lackierten sie und brachten sie auf Holz. 
Um den Schriftzug möglichst originalgetreu zu gestalten, half Herr 
Beier (Thomas Beier Werbeagentur) beim Aussuchen der Schrift. 
Am 31.08.2016 wurde der neue Schriftzug dann am Anton-Günther-
Berghaus angebracht. Die Jungen trugen den Schriftzug vorsichtig 
vom Auto zum Gasthaus und stellten sich dort in einer Reihe auf. 
Jonas hielt eine kurze Rede. Dann ging es los. Jeder der „Holzwür-
mer“ erhielt seine Aufgabe und befolgte die Anweisungen von Herrn 
Philipp gewissenhaft. Zusätzliche Unterstützung leistete Herr Wolf, 
Mitarbeiter im städtischen Bauhof. Gemeinsam brachten sie den 
Schriftzug an der Giebelseite des Gebäudes an. 

In den Gesichtern der Kinder konnte man sehen, wie stolz sie über 
ihre Leistung sind und das können sie auch sein. Die Stadt Kirch-
berg bedankt sich ganz herzlich bei Herrn Philipp und seinen tüch-
tigen „Holzwürmern“ für die tolle Leistung und hofft auch weiter-
hin, so wunderbare Arbeiten sehen zu können. Als kleiner Tipp, die 
„Holzwürmer“ haben zum Kirchberger Altstadtfest am 01.10.2016 
einen Stand, an dem es wieder schöne selbstgebaute Sachen zu se-
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hen und zu kaufen gibt. Schauen Sie mal vorbei, vielleicht ist auch 
etwas für Sie dabei.

D. Obst    S.Wolf
Bürgermeisterin  Öffentlichkeitsarbeit

Neues Gewässer für die Vorschüler der 
Kindertageseinrichtungen

In ihrem Kindergarten sind sie die großen Fische im Teich, doch 
schon bald müssen die zukünftigen Schulanfänger des Schuljahres 
2017/2018 ihre Kindertageseinrichtung verlassen und sich in einem 
neuen Gewässer, der Grundschule, zurecht finden. Um ihnen die-
sen Wechsel bereits heute zu erleichtern, luden Frau Obst, Bürger-
meisterin der Stadt Kirchberg, sowie die Lehrerinnen und Lehrer 
der Grundschule „Ernst Schneller“ alle Vorschüler der Kindertages-
einrichtungen „Rödelbachknirpse“, „Spatzennest“, „Kinderland“ und 
„Regenbogen“ zu einem Badenachmittag in die Lehrschwimmhalle 
der Grundschule ein.

Gerne folgten die Vorschüler der Einladung und so fanden die Ba-
denachmittage am Dienstag, dem 06.09.2016, und Dienstag, dem 
13.09.2016, um 16.00 Uhr statt. 

Beim gemeinsamen Schwimmen unter den wachsamen Augen 
von Frau Kesshofer konnten die kleinen Schwimmer bei Spiel und 
Spaß ihr Können unter Beweis stellen. Nach dem kleinen Badeaus-
flug erkundeten die Vorschüler noch das Schulgebäude. Frau Müller 
führte sie durch die Räume, zeigte ihnen die Klassenzimmer und er-
zählte einiges aus dem Schulalltag eines Grundschülers. Wir hoffen, 
unseren Vorschülern und den Eltern mit diesen kleinen Nachmitta-

gen ein paar schöne Stunden geschenkt zu haben und möchten uns 
bei Frau Schubert, Frau Müller und Frau Kesshofer sowie unserem 
Hausmeister, Herrn Bauer, für ihre Unterstützung der Veranstaltung 
recht herzlich bedanken.

D. Obst
Bürgermeisterin

Text: S. Hellge-Raczeck, Sachbearbeiterin Kindertageseinrichtungen 
und Schulen 
Foto: S. Wolf, Öffentlichkeitsarbeit

Berichtigung
In der letzten Ausgabe der „Kirchberger Nachrichten“ vom 
31.08.2016 berichteten wir in dem Artikel, „Aus dem Hort „Kinder-
land“ des Solidar-Sozialrings geplaudert“ von verschiedenen Pro-
jekten, die wir im Hort der Kindertageseinrichtung „Kinderland“ 
durchführten. Wir möchten einen kleinen Fehler korrigieren. Es 
handelte sich nicht um Frau Sandra Roscher, sondern um Frau 
Sandra Bucher, die unsere Fähigkeiten beim Fahrradfahren prüfte 
und erweiterte.

Die Horterzieher der Kindertageseinrichtung „Kinderland“

Vereinsnachrichten

Auf den Spuren von Anton Günther
Seit geraumer Zeit plante der MGV „1861 Rödeltal“ Kirchberg e.V. 
einen Ausflug an das Grab des berühmten Heimatdichters, Sängers 
und Komponisten Anton Günther in Gottesgab (Bozi Dar), Tsche-
chien. Unser Ehrenmitglied Christian Petzold übernahm die Lei-
tung und Planung dieses Tages. 

Bei herrlichstem Wetter am 28. August wurde zuerst das Besucher-
bergwerk in Pöhla besichtigt, wobei vor allem unsere Frauen, die 
selbstverständlich mit von der Partie waren, im wahrsten Sinne 
des Wortes „kalte Füße“ bekamen. In der Gaststätte „Neues Haus“ 
in Oberwiesenthal, in welches Anton Günthers Tochter seinerzeit 
eingeheiratet hatte, sangen wir nach dem Mittagessen einige Lieder 
von ihm. In diesen Liedern geht es doch immer um unsere Natur 
und schöne Heimat. Dies wurde dann auch optisch richtig deutlich 
bei einem herrlichen Rundumblick auf dem Keilberg. Nicht mehr 
weit war es dann bis nach Bozi Dar. Der Ort überraschte uns alle 
durch seine Sauberkeit, Modernität, aber auch Idylle. Unser Chor-
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vorstand Ekkehard Kammler sprach dann am Grab des erzgebirgi-
schen Volkskünstlers einige Worte und hinterlegte ein Grabgebinde 
mit dem Namen unseres Chores. Anton Günthers Geburtstag jährte 
sich vor kurzer Zeit zum 140. Mal. Ihm zu Ehren erklang dann eines 
seiner bekanntesten Lieder, das „Feierobnd“-Lied. In wenigen Se-
kunden verwandelte sich unser Männerchor in einen gemischten 
Chor, da einige von unseren Frauen spontan mit Aufstellung nah-
men und mit einem feinen, weichen Chorklang für einen würdigen 
Abschied von Anton Günthers Grab sorgten.

Unser Kaffeetrinken in Bozi Dar endete natürlich wieder mit einigen 
Liedern, bevor wir unsere Heimreise antraten. Diese war gespickt 
mit etlichen Umleitungen, so dass wir nicht eingeplante, tolle Aus-
blicke und Ansichten unseres wunderschönen Erzgebirges genie-
ßen konnten.

Text: Gerhard Zuber, Liedermeister 
Fotos: Yvonne Scheithauer

Liebe Männer, Sie mögen Musik, Geselligkeit und haben Freude da-
ran, im Chor zu singen?  Kommen Sie zu uns! Wir treffen uns immer 
donnerstags ab 19.30 Uhr im Probenraum hinter der Katholischen 
Kirche am Neumarkt in Kirchberg. Kontakt: Herr Ekkehard Kamm-
ler, Tel.: 037602/ 66879

25 Jahre Chorfreundschaft  (1991 – 2016)
MGV Arion 1898 Saupersdorf e.V. &  
MGV Cäcilia 1845 Schiefbahn e.V. 

171 Jahre Schiefbahner Männergesang und 118 Jahre Männerge-
sang in Saupersdorf – diese Zahlen allein drücken schon aus, dass 
die Sänger beider Vereine das kulturelle Leben ihres jeweiligen 
Wohnortes über viele Jahre hinweg nachhaltig prägten. Aber – und 
das ist das Entscheidende – von diesen vielen Jahren haben beide 
Männerchöre 25 Jahre mehr oder weniger ein Stück ihres Weges 
gemeinsam in freundschaftlicher Verbundenheit zurückgelegt. Auf 
Initiative von Renate Tippmann, einer gebürtigen Saupersdorfe-
rin, wurden unmittelbar nach der Grenzöffnung 1989 die ersten 
Kontakte zwischen den Chören geknüpft. Dem ersten offiziellen 
gemeinsamen Treffen 1991 in Saupersdorf folgten in den letzten 
25 Jahren zahlreiche weitere sowohl in Schiefbahn (Stadt Willich, 
Nordrhein-Westfalen) als auch hier bei uns. Besonders erfreut wa-
ren wir über die Zusage, das gemeinsame Jubiläum auch gemein-
sam zu begehen, und zwar vom 26. bis 28.08.2016 in Kirchberg. Am 
Anreisetag abends trafen sich alle Sänger nebst Sängerfrauen und 
Gästen in unserem Sängerlokal „Zur Ameise“. Wie üblich gab es viel 
zu erzählen. Aber es erklangen auch über den ganzen Abend verteilt 
zahlreiche fröhliche Lieder. Die zur musikalischen Unterstützung 
der Schiefbahner erstmals mit angereisten Sänger vom Männerchor 
Lank-Latum 1860/62 e.V. ergänzten nicht nur sängerisch das Chor-
treffen, sondern reihten sich auch durch ihr freundliches Auftreten 
harmonisch ein, so als wären sie schon von Anfang an dabei ge-
wesen. Der zweite Tag begann für unsere Gäste mit einer Führung 
durch den Zwickauer Dom, die mit zwei Liedern abgerundet wurde. 
Nach dem Mittagessen begann schon die Vorbereitung auf den Hö-

hepunkt des Tages, das festliche Chorkonzert. Unter Anwesenheit 
von Horst Wehner, 2. Vizepräsident des Sächsischen Landtages 
und Präsident des Sächsischen Chorverbandes sowie des Bürger-
meisters der Stadt Willich (NRW), Josef Heyes, und weiteren Ver-
tretern aus Politik und Kultur, erklangen anlässlich der 25-jährigen 
Chorfreundschaft zwischen dem Männergesangverein Arion 1898 
Saupersdorf und dem Männergesangverein Cäcilia 1845 Schief-
bahn am 27.08.2016 im Festsaal des Rathauses der Stadt Kirchberg 
festliche Weisen. Neben den bereits erwähnten Chören, die sowohl 
jeweils einzeln als auch gemeinsam Lieder sangen (Leitung: Hel-
ko Kühne und Frank Scholzen), trugen weitere Klangkörper zum 
Gelingen des Festkonzertes bei: Cantaria – Frauenchor des Rudolf 
Virchow Klinikums Glauchau (Leitung: Helko Kühne), das Blasor-
chester des Christoph-Graupner-Gymnasiums Kirchberg (Leitung: 
Silke Fink), der Männerchor aus Lank-Latum (Leitung: Frank Schol-
zen), welcher die Schiefbahner Liedvorträge unterstützte, sowie 
die Instrumentalsolisten Sarah Küttner (Klavier) und Eliza Pansch 
(Klavier), davon ein Stück vierhändig vorgetragen, Johann Schwot-
zer (Saxophon), Antonia Gündel (Klarinette), begleitet von ihrer 
Mutter am Klavier, Gitta Schneider (Akkordeon & Gesang) und Jost 
Schaller (Kontrabass & Gesang). Moderiert wurde der musikalische 
Nachmittag von Tina Krejcik und Clara-Sophie Porde, beide Schüle-
rinnen des Christoph-Graupner-Gymnasiums Kirchberg. 

Das anwesende Publikum des trotz großer Hitze mit etwa 200 Per-
sonen fast vollständig gefüllten Saales sang am Ende der Veranstal-
tung nicht nur gemeinsam mit allen am Konzert Mitwirkenden das 
vom Blasorchester intonierte Steigerlied, sondern spendete auch 
reichlich Beifall. Nach dem Konzert begaben sich alle teilnehmen-
den Chöre in den Gasthof Giegengrün, um den Durst zu stillen und 
den Hunger zu besiegen. Selbstverständlich kam im weiteren Ver-
lauf des Abends auch der Gesang nicht zu kurz. Mit einem zünftigen 
Frühschoppen begann im Gartenheim „Zur Ameise“ der letzte Tag 
unseres Chortreffens. Nach dem gemeinsamen Mittagessen, zahl-
reich gesungenen Liedern und einigen Abschiedsworten gingen 
drei tolle Tage zu Ende, die uns sicher noch lange im Gedächtnis 
bleiben werden. Auf jeden Fall freuen wir uns schon auf weitere ge-
meinsame Treffen. Abschließend möchte ich noch die Gelegenheit 
nutzen, allen Dank zu sagen, die zum Gelingen des gesamten Chor-
treffens, die Mitwirkenden am Festkonzert inbegriffen, beigetragen 
haben.

Text: Frank Schmidt (1.Vorsitzender / MGV Arion 1898 Saupersdorf)

Fotos:Yvonne Scheithauer
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Erste Plakette 
„Hier sind Schwalben willkommen“ übergeben

Am 31. August wurde in Kirchberg Ortsteil Cunersdorf bei Herrn 
Uwe Wünsch die erste Plakette der NABU-Aktion „Schwalben will-
kommen“ übergeben.

An den Gebäuden eines Bauernhofes brüten schon jahrelang 
Mehl- und Rauchschwalben. Zurzeit sind es sechs Rauchschwal-
ben und drei Mehlschwalbennester. Durch den Eigentümer des 
Anwesens sind sie als Glücksbringer von alters her überliefert, es 
sind besonders willkommene Mitbewohner. Weitere Naturliebha-
ber können sich an der NABU-Aktion „Schwalben willkommen“ des 
Landesverbandes Sachsen, unterstützt von der sächsischen Lan-
desstiftung Natur- und Umwelt, um eine Plakette bei der NABU-OG 
Kirchberg per E-Mail: nabu-og-kirchberg@t-online.de oder Telefon: 
037602/6032 bewerben.

W. Prehl, Vorsitzender der Kirchberger Natur- und Heimatfreunde –
Ortsgruppe Kirchberg e.V.

Fahrt zum „24. Alpenregionstreffen der 
Gebirgsschützen“ im oberbayerischen 

Waakirchen
Schon im Herbst des vergangenen Jahres lud uns der Ehrengau-
schützenmeister Lorenz Knoll von unserem befreundeten Schüt-
zen-Gau Holzkirchen von 01. bis 03.07.2016 zum „24. Alpenre- 
gionstreffen der Gebirgsschützen“ nach Waakirchen in Oberbayern 
ein. Am Freitag, dem 01.07.2016, fuhren wir mit unseren Partnern 
in das Hotel „Neuwirt“ in Großhartpenning. Um 19.00 Uhr wurden 
wir von unserem Schützenbruder Lorenz Knoll herzlich auf bay-
erische Art begrüßt. Der amtierende Landeshauptmann der bay-
erischen Gebirgsschützen Karl Steininger hielt an diesem Abend 
einen interessanten Vortrag über die Geschichte und die heutige 
Brauchtumspflege der Gebirgsschützen aus den Alpenregíonen von 
Bayern, Tirol, Südtirol und dem angrenzenden Trentino (Welschti-
rol). Die Gebirgsschützen sind, wie Karl Steininger sagte, mit ihrer 
Montur (ihrer Tracht) und den getragenen Waffen  Verteidiger und 
Hüter der Kultur ihrer Region mit christlichen Werten. Auch erfül-
len sie Repräsentationsaufgaben zu öffentlichen Anlässen für die 
Regierung des Freistaates Bayern. Karl Steininger verwies, dass am 
folgenden Sonntag, dem eigentlichen Feiertag, ca. 8000 Gebirgs-
schützen aus den genannten Regionen in Waakirchen erscheinen. 
Diese Treffen erfolgen mit zweijährigem Abstand, jeweils in einer 
anderen Alpenregion in Bayern, Österreich bzw. Italien. Ehrenmit-

glieder der Gebirgsschützen sind, so erfuhren wir, u.a. Benedikt XVI., 
Edmund Stoiber und Horst Seehofer. Unser Vorsitzender, Schützen-
bruder Helmut Polster, erhielt von Landeshauptmann Steininger 
ein Buch über die Gebirgsschützen als Geschenk. Danach klang 
der Abend im Hotel mit gemütlichem Beisammensein unserer 
Schützenvereinigungen aus. Am Samstag, dem 02.07.2016, fuhren 
wir von Großhartpenning nach Valley in das dortige Orgelmuseum 
am „Alten Schloss Valley“. In diesem Museum befinden sich mehr 
als 60 verschiedene historische intakte Orgeln aller Größen, wel-
che Sixtus Lampl mit seiner Gattin vor der Verschrottung bzw. dem 
Verfall rettete und diese aufwendig restaurierte. Der Meister erklärte 
uns seine Orgeln und das vorhandene Zubehör ausführlich. Auch 
spielte er auf Wunsch verschiedene Orgeln vor. Das war ein großes 
Erlebnis. Im „Bräustüberl“ gegenüber dem Museum nahmen wir 
das Mittagessen ein. Der Nachmittag stand zur freien Verfügung. 
Gegen 17.00 Uhr zogen wir unsere Festkleidung an und warteten 
auf den Bus, welcher uns mit den dortigen Schützen zu den gro-
ßen Festzelten in Waakirchen brachte. Um 18.30 Uhr erfolgte am 
„Oberländerdenkmal“, in der Nähe des Festzeltes, dem bayerischen 
Löwen aus Kupfer mit liegender Fahne, das Totengedenken, die 
Übergabe der Alpenregionsfahne und die Serenade zum An-
lass der Veranstaltung. In unserem Zelt war der blaue bayerische 
Himmel mit weißen Wolken und beleuchteten Sternen sowie den  
bayerischen grünen Deckenkränzen mit Beleuchtung nach unten 
zu sehen. Die gesamten Zeltwände waren mit gemalten historischen 
Ansichten der Gegend verschönt. Zum Tanz spielte natürlich eine 
bayerische Blaskapelle. Wir bewunderten das Bedienpersonal, wel-
ches 12 Maßkrüge aus Glas mit je einem Liter Inhalt an die Tische 
brachte. Trotz der schweren Arbeit war das Personal sehr freundlich 
und schnell. Gegen 24.00 Uhr brachte uns der Bus nach Großhart-
penning in das Hotel zurück. Am Sonntag, dem 03.07.2016, fuhren 
wir früh wieder nach Waakirchen zur Heiligen Messe neben den 
Festzelten. Es war ein heißer Tag mit viel Sonne und kaum Wolken. 
Auf einer Anhöhe war der sog. „Otterfinger Altar“ aufgebaut. Es han-
delt sich um einen transportablen Altar, gefertigt in einer Art Kuppel 
mit Kreuz aus Holz. Mit den Spielmannszügen und den Trommlern 
marschierten die verschiedenen Kompanien zum Altar und stellten 
sich auf. Neben dem Altar reihten sich die Fahnenträger in unüber-
schaubarer Zahl an. Zu jeder Kompanie gehören Marketenderinnen 
im farbenfrohen Festgewand. Wir hatten das Glück und standen als 
Gäste ca. 20 m vom Altar entfernt. Die große Festwiese war bunt 
mit den verschiedenen historischen „Monturen“ von den Gebirgs-
schützenkompanien. Mitgeführt wurden die Standard-Bewaffnung, 
der „Karabiner 98 k“ sowie historische Waffen, wie Morgenstern, 
Reißhaken, Streitäxte, zu Waffen geschmiedete Sensen und Gabeln 
bzw. Vorderladergewehre. Die Träger der historischen Waffen erin-
nerten an die „Sedlinger Mordweihnacht von 1705“, als Bayern von 
den Kaiserlich-österreichischen Truppen besetzt und unterdrückt 
war. Die Oberländer Bauern (Bezug zum „Oberländer Löwendenk-
mal“ in diesem Artikel) zogen einfach bewaffnet nach München um 
dieses wieder unter bayerische Regentschaft zu bringen. Der Plan 
wurde verraten und die gut ausgerüsteten österreichischen Trup-
pen stellten sich mit Übermacht gegen die Bauern, welche zurück-
weichen mussten. Im Dorf Sendling zogen sich die noch lebenden 
Aufständigen in das Kirchengelände im guten Glauben zurück, auf 
geweihtem Boden von den Österreichern, welche auch Christen wa-
ren, verschont zu werden. Im Gegenteil, die ausständigen Bauern 
wurden dort alle von den österreichischen Truppen getötet. 
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Einmarsch einer bayerischen Schützen-
kompanie in Montur mit zwei Marke-
tenderinnen.

Zu Beginn der Heiligen Mes-
se begrüßte Landeshaupt-
mann Steininger die ca. 
8000 Schützen und ihre 
Gäste. Waakirchens katholi-
scher Pfarrer sagte zur Eröff-
nung: „Hier sehen Sie den 
harten Kern Europas“. Die 
Messe zelebrierte der 
Münchner Erzbischof und 
Kardinal Reinhard Marx. Bi-
schof Marx sagte: „Die Toten 
der Sedlinger Mordweih-
nacht 1705 sind nicht ver-
gessen. Es darf keine 
Schlachten und Kriege mehr 
geben. Ihr tragt die Waffen 
nicht, um sie einzusetzen. 

Ihr müsst euch vielmehr engagieren, dass nie wieder Gewalt von 
europäischem Boden ausgeht“. Ministerpräsident Horst Seehofer, 
welcher zum „Tag der Franken“ in Hof weilte, wurde von seiner Stell-
vertreterin und Wirtschaftsministerin des Freistaates Bayern, Frau 
Ilse Aigner, vertreten. Frau Aigner erschien in Tracht und dankte 
den Gebirgsschützen für ihr Bekenntnis zur Heimat und der Alpen-
region. Nach der Messe erfolgte der Umzug der Schützenkompani-
en mit ihren Fahnen, den Spielmannszügen und den Trommlern 
durch den Ort, mit anschließendem Einmarsch in den Festzelten, 
bei erheblicher Hitze. 
Hier wurden die Schützen mit einem Maßkrug kühlem Bier belohnt. 
Im Festzelt angekommen, begann für die Gebirgsschützen ihre ver-
diente gemütliche Zeit. Nach dem Umzug verabschiedeten wir uns 
von den bayerischen Schützenfreunden mit dem gemeinsamen Es-
sen im „Klosterbräustüberl“ auf dem dortigen „Reutberg“. Als Fazit 
kann gesagt werden, dass es wieder ein schönes Wochenende in 
Bayern war. Unsere bayerischen Freunde sehen wir im Spätsom-
mer diesen Jahres zu unserem Wettkampf um den „Wanderpokal 
des Schützenverein Rödelbachtal 1990 e.V./Sachsen“ wieder. Es 
wird wieder ein Mannschaftswettbewerb in den verschiedeneren 
Kurzwaffendisziplinen sein.

Text: Stefan Göschel Foto: Jonny Schulze

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei
„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

sonntags 
09.00 Uhr  Hl. Messe
 Ausnahme: 2. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. 

Messe
mittwochs
17.00 Uhr  Hl. Messe 

Röm.-kath. Pfarrei „Maria Königin des Friedens“, Kirchberg, 
Neumarkt 23
Pfarradministrator: Pater Rudolf Welscher OMI, Tel. 0160/91237718
Kaplan: Pater Tadeusz Wdowczyk OMI, Tel. 0152/25612375
E-Mail: info@mkdf-k.de

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer Home-
page www.mkdf-k.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 29.09.2016
08.30 Uhr Mutti-Treff
Freitag, 30.09.2016
18.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonntag, 02.10.2016
09.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Dienstag, 04.10.2016
09.45 Uhr Andacht
10.15 Uhr Kirchenkaffee
19.00 Uhr „Gebet für die Stadt“ in St. Katharinen Burkersdorf
19.30 Uhr Kirchenvorstand
Mittwoch, 05.10.2016 
19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 07.10.2016
18.00 Uhr Jungen Gemeinde
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonnabend, 08.10.2016
19.30 Uhr Kirchweih-Konzert in St. Katharinen Burkersdorf 

„Kontrabass ganz nah“ – Konzert für Kontrabass und 
Klavier mit Benedikt Hübner – Solokontrabassist der 
Dresdner Philharmonie, Andreas Hecker – Klavier – 
Musikhochschule Dresden

Sonntag, 09.10.2016
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit  Kindergottesdienst
Montag, 10.10.2016
19.30 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 12.10.2016
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 13.10.2016
Beginn der Familienrüstzeit
Freitag, 14.10.2016
18.00 Uhr Junge Gemeinde
Sonntag, 16.10.2016
17.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Montag, 17.10.2016
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 18.10.2016
09.45 Uhr Andacht
10.15 Uhr Kirchenkaffee
19.30 Uhr Ökumenischer Abend in der Röm.-Kath. Kirche
Mittwoch, 19.10.2016
09.30 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Borberg
19.30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 20.10.2016
08.30 Uhr Mutti-Treff
Freitag, 21.10.2016
18.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis 
Sonntag, 23.10.2016
09.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Konzert zum Mitsingen 
Montag, 24.10.2016
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 25.10.2016
09.45 Uhr Andacht
10.15 Uhr Kirchenkaffee
19.30 Uhr Generationenvolleyball
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Mittwoch, 26.10.2016
10.00 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Pfarrwald
15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg
19.30 Uhr Posaunenchor

St. Katharinenkirche Burkersdorf
Donnerstag, 29.09.2016
19.45 Uhr Bibelstunde
Dienstag, 04.10.2016
19.00 Uhr „Gebet für die Stadt“
Sonnabend, 08.10.2016
19.30 Uhr Kirchweihkonzert „Kontrabass ganz nah“
 Konzert für Kontrabass und Klavier mit Benedikt 

Hübner – Solokontrabassist der Dresdner Philharmo-
nie und Andreas Hecker – Klavier –Musikhochschule 
Dresden

Sonntag, 09.10.2016
14.00 Uhr Kirchweihfestgottesdienst mit Hlg. Abendmahl
Donnerstag, 20.10.2016
19.45 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 23.10.2016
10.30 Uhr Gottesdienst 
Donnerstag, 27.10.2016
19.45 Uhr Bibelstunde

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig unter 
der Rufnummer 0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222 (zum Null-
tarif) erreichbar. Das Kirchentaxi fährt jeweils 15 min. vor Gottes-
dienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/7 und dem Pflegeheim am Bor-
berg. Wir holen Sie auch gern von Ihrer Wohnung zum Gottesdienst 
mit dem PKW ab, wo dies aus gesundheitlichen Gründen erforder-
lich ist, wenn Sie uns bis mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen 
(Tel. Pfarramt 71 76).

Öffnungszeiten der Kanzlei 
Montag: 08.00 – 12.00 Uhr  und  13.00  – 15.45 Uhr
Dienstag: 10.30 – 12.00 Uhr  und  13.00  – 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 12.00 Uhr  und  13.00  – 18.00 Uhr 
Donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr  und  13.00  – 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Stangengrün
Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stangengrün; 
Tel.: 037606/37775

Sonntag, 02.10.2016
14.00 Uhr Festgottesdienst anlässlich des Erntedankfestes und 

der Glockenweihe
Sonntag, 09.10.2016
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16.10.2016
09.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 17.10.2016
10.00 Uhr Gottesdienst in Obercrinitz
Sonntag, 23.10.2016
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2016
09.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 31.10.2016
09.30 Uhr Herzliche Einladung zum regionalen gemeinsamen 

Gottesdienst mit den Gemeinden des Pfarrkonvents 
in Kirchberg

Evang.-methodistische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11

Bitte entnehmen Sie die Termine dem aktuellen Gemeindebrief!

Regelmäßige Veranstaltungen
jeden Mittwoch
19.00 Uhr Bibelgespräch
 (abwechselnd in Kirchberg/Hartmannsdorf)
jeden Donnerstag
19.45 Uhr Bibelstunde in Burkersdorf

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch
19.30 Uhr Bibelbetrachtung:  (Matthäusevangelium)
 Gebetsgemeinschaft
Freitag
16.30 Uhr Jungschar (außer Ferienzeit)
19.00 Uhr Teeniekreis (außer Ferienzeit)
Samstag
19.30 Uh Jugendstunde 
Sonntag
10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft
10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Sonderveranstaltungen:
Sonntag, 23.10.2016
16.00 Uhr Tee&Thema: Konzert mit Thomas „Rups“ Unger (ehe-

mals Randfichten)

alle 2 Wochen mittwochs 9.00 Uhr: Mutti-Kind Kreis (gerade KWs)

jeden Dienstag

19.00 Uhr  Blau-Kreuz-Gruppentreff

aktuelle Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag
19.30 Uhr Bibelbetrachtung mit gem. Gebet
Sonntag
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Kinderstunde
 jeden 1., 3. und 5. So mit Mahlfeier

Kirchgemeinde Hirschfeld mit Wolfersgrün
Sonntag, 02.10.2016 
09.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih
Sonntag, 09.10.2016
10.15 Uhr Gottesdienst in Wolfersgrün  
Sonntag, 16.10.2016
09.00 Uhr Gottesdienst mit der Jungen Gemeinde  
Sonntag, 23.10.2016
10.15 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 30.10.2016
09.00 Uh Gottesdienst
Montag, 31.10.2016 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest in Kirchberg

Bitte aktuelle Aushänge in der Kirchgemeinde beachten!
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